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Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern,  
Ort der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde Bürgermeister Erreichbarkeit Ort der Sprechstunde Sprechzeit
Groß
Kordshagen

Herr Volkert Thomsen Tel.: 038231 45390
E-Mail: volkert.thomsen@t-online.de

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Jakobsdorf Frau Iris Basinski Tel.: 038327 60323 Gemeindezentrum
Jakobsdorf,
Schmiedeweg 3,
18442 Jakobsdorf

nach Vereinbarung

Lüssow Herr Thomas Kamphues Tel.: 0176 81725296
E-Mail:
buergermeister@gemeinde-luessow.de
www.gemeinde-luessow.de

Dorfgemeinschaftshaus
„Dörphus“,
Hauptstraße 23,
18442 Langendorf

nach Vereinbarung

Niepars Frau Bärbel Schilling Tel.: 038321 286
Homepage: www.gemeinde-niepars.de

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Pantelitz Herr 
Fred Schulz-Weingarten

Tel.: 038321 790072
E-Mail:
buergermeister@gemeinde-pantelitz.de
www.gemeinde-pantelitz.de

Gemeindezentrum
Schwarzer Weg 8,
18442 Pantelitz

nach Vereinbarung

Steinhagen Vorübergehend
Herr Roland Schmidt
(1. stellvertr. Bürgermeister)

Mobil: 0171 9919543
E-Mail: roland-schmidt@t-online.de

Feuerwehrhaus Negast
Hauptstraße 23,
18442 Negast

nach Vereinbarung

Dorfbegegnungshaus
Dorfstraße 62,
18442 Steinhagen

nach Vereinbarung

Wendorf Herr Heinz-Werner Jennek Tel.: 03831 497057 Feuerwehrgerätehaus/
Gemeindezentrum
Neu-Lüdershäger-Weg 5,
18442 Neu Lüdershagen

nach Vereinbarung

Zarrendorf Herr Christian Röver Tel.: 038327 694064
Mobil: 0172 2863329
E-Mail: buergermeister.roever@
zarrendorf.de

Gemeindehaus
Bahnhofstraße 22 b,
18510 Zarrendorf

nach Vereinbarung

Behördenrufnummern für Verwaltungsfragen

Der Amtsvorsteher
Behördenrufnummer für Verwaltungsfragen aller Art -

Telefon-Nr.: 115
Gartenstraße 69 b
18442 Niepars
IBAN: DE21 1203 0000 0000 1042 24 E-Mail: info@amt-niepars.de
BIC: BYLADEM1001 Homepage: www.amt-niepars.de
Bank: Deutsche Kreditbank Vorwahl 038321-

Fax Hauptamt und Finanzen 661-61
Bauamt 661-63
Ordnungsamt 661-28

Öffnungszeiten:
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr Amtsvorsteher: Herr Fred Schulz-Weingarten 661-10
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr Leitender
Mittwoch: geschlossen Verwaltungsbeamter: Herr P. Forchhammer 661-10
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Hauptamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 038321
Leiter
Hauptamt/Zentrale Dienste
Vertragswesen Herr A. Wipki 661-51 vertragsmanagement@amt-niepars.de
Hauptsekretariat/Öffentlichkeitsarbeit Frau C. Frick 661-10 c.frick@amt-niepars.de
Standesamt/Amtsarchiv Herr S. Westphal 661-13 s.westphal@amt-niepars.de
Personalwesen/Arbeitsförderung Frau I. Holst 661-14 i.holst@amt-niepars.de
Gremien- und Sitzungsdienst/
Wahlen/Amtskurier/Öffentlichkeitsarbeit

Frau K. Papke
Frau A. Schmidt

661-11
661-12

k.papke@amt-niepars.de
a.schmidt@amt-niepars.de

Kita/Schulen/Lehrlingsausbildung Frau M. Mäckelburg 661-15 kita-schule@amt-niepars.de
Gebäudemanagement/Kultur Frau L. Trösch 661-17 l.troesch@amt-niepars.de
IT & E-Government Herr M. Eisenhut 661-57 m.eisenhut@amt-niepars.de
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Finanzen
Telefon E-Mail
Vorwahl: 038321-

Leiterin Finanzen Frau A. Nickel 661-20 a.nickel@amt-niepars.de
Kassenleitung Frau J. Harder 661-21 j.harder@amt-niepars.de
Kasse Frau M. Hildebrandt 661-23 m.hildebrandt@amt-niepars.de
Steuern/Außendienst Vollstreckung Herr D. Radke 661-25 steuern@amt-niepars.de
Vollstreckung Frau L. Steinweller 661-24 l.steinweller@amt-niepars.de
Haushaltsplanung/Jahresabschlüsse Frau I. Gladrow 661-22 i.gladrow@amt-niepars.de
Anlagenbuchhaltung/Jahresabschlüsse Frau S. Prochnow 661-29 s.prochnow@amt-niepars.de
Wohngeld/Außendienst Vollstreckung Herr R. Möller 661-36 r.moeller@amt-niepars.de
Steuern/Begrüßungsgeld Herr C. Schwerin 661-53 c.schwerin@amt-niepars.de
WBV Gebühren/GBH Frau C. Möller 661-27 c.moeller@amt-niepars.de
WBV Gebühren/GBH Frau B. Jungnitsch 661-52 b.jungnitsch@amt-niepars.de

Bauamt
Vorwahl: 038321-

Leiterin Bauamt Frau S. Lüsch 661-40 s.luesch@amt-niepars.de
Bau- und Planungsrecht; Projektsteuerung Frau K. Schäfer 661-41 k.schaefer@amt-niepars.de

Liegenschaften/Friedhofsverwaltung
Frau A. Wanke
Frau S. Mann

661-49
661-45 liegenschaften@amt-niepars.de

Bau- und Planungsrecht;
Beiträge/Gebühren Herr L. Broschatt 661-42 l.broschatt@amt-niepars.de
Projektsteuerung u. -förderung; 
öffentliches Grün Herr A. Kutschke 661-43 a.kutschke@amt-niepars.de
Straßenunterhaltung/
Abwasser-Wasser N.N. 661-47 strassenunterhaltung@amt-niepars.de
Gebäudeunterhaltung/Unterhaltung 
von Bushaltestellen und Spielplätzen Herr P. Romansky 661-46 gebaeudeunterhaltung@amt-niepars.de
Vergabe Frau S. Richter 661-44 vergabe@amt-niepars.de

Ordnungsamt
Vorwahl: 038321-

Leiter Ordnungsamt Herr M. Schumacher 661-30 m.schumacher@amt-niepars.de
Meldewesen Frau A. Gräming 661-35 einwohnermeldeamt@amt-niepars.de
Gewerbe/Brandschutz/Sondernutzung Frau V. Stiller 661-31 v.stiller@amt-niepars.de
Ordnungsangelegenheiten/Fundbüro Herr R. Leupold 661-37 fa.ordnungsamt@amt-niepars.de
Ordnungsangelegenheiten/Fischerei Herr P. Hannemann 661-38 fa.ordnungsamt@amt-niepars.de

Polizeistation Niepars
Herr D. Hillmann / Herr R. Müller Polizeistation Niepars: 038321–662 850

Polizeirevier Barth: 038231–6720
Onlinewache: 

polizei.mvnet.de/onlinwache

Bauhöfe
Gemeinde Jakobsdorf Herr H. Prüß 0174 7833545
Gemeinde Lüssow Herr D. Höft 0171 3637488
Gemeinde Niepars Frau S. Breitsprecher 0171 4235883
Gemeinde Pantelitz Herr E. Herzig 0163 6399881
Gemeinde Steinhagen Herr H. Czerwinski 0171 2317029
Gemeinde Wendorf Herr J. Stendorf 0151 61418317
Gemeinde Zarrendorf Herr M. Holzmann 0160 90298098

Ansprechpartner für Vermietung gemeindeeigener Räumlichkeiten für private Feiern und Veranstaltungen
(Zu den einzelnen Räumlichkeiten finden Sie weitere Hinweise auf der Homepage des Amtes Niepars
„www.amt-niepars.de“, dort unter den jeweiligen Gemeinden!)
Gemeinde Jakobsdorf Frau B. Giese 038327 699377

Gemeinde Lüssow Herr D. Höft
Mo-Fr. 
08:00 – 15:00 Uhr 0171 3637488

Gemeinde Niepars/OT Neu Bartelshagen Frau S. Wojciechowski 038321 60536
Gemeinde Niepars/OT Kummerow Herr G. Harport 038321 438

Gemeinde Pantelitz Frau C. Goluch

Mo und Mi 
08:00-12:00 Uhr; 
Do.
09:00 - 17:00 Uhr 038321 159122

Gemeinde Steinhagen/OT Negast Herr H. Czerwinski
Mo - Fr. 
08:00 - 15:00 Uhr 0171 2317029

Gemeinde Steinhagen/OT Steinhagen
Frau D. Rieck
(Schule Steinhagen) in der Schulzeit 038327 60649

Gemeinde Wendorf Herr M. Prczybilla
Mo - Fr. 
08:00 - 15:00 Uhr 0173 2903734

Gemeinde Zarrendorf Herr C. Röver 0172 2863329
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Bekanntmachung des Amtes Niepars:
Am 11.03.2024 fand die Sitzung des Amtsausschusses des 
Amtes Niepars statt. Die ordnungsgemäße Bekanntmachung 
der Beschlüsse erfolgte gem. § 9 der Hauptsatzung des Amtes 
Niepars am 05.04.2024 auf der Homepage des Amtes Niepars 
(www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und Ratsinforma-
tionssystem“).
Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
des Amtes Niepars einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukästen erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Carina Frick
Sitzungsdienst

Bekanntmachung über die Besetzung  
des Wahlausschusses des Amtes Niepars

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars hat in seiner Sitzung 
am 11.03.2024 beschlossen, dass der Wahlausschuss des Am-
tes Niepars neben dem Wahlleiter mit vier weiteren Mitgliedern 
zu besetzen ist.

Durch den Wahlleiter wurden folgende Personen gem. § 10 Abs. 
1, 2 Landes- und Kommunalwahlgesetz M-V (LKWG M-V) i.V.m. 
§ 12 Abs. 3 S. 2 LKWG M-V in den Wahlausschuss des Amtes 
Niepars berufen und folgende Stellvertretungen benannt.
Diese werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Beisitzer/in im Wahlausschuss Stellvertreter/in
Herr Andreas Wipki Herr Maik Schumacher
Herr Steffen Westphal Frau Carina Frick
Frau Anna Gräming Herr Paul Hannemann
Frau Anja Schmidt Frau Kathleen Papke

Der Wahlausschuss tagt in öffentlicher Sitzung und ist ohne 
Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen weiteren Mitglieder 
beschlussfähig. Die Amtszeit des Wahlausschusses endet mit 
der Besetzung eines neuen Wahlausschusses.

Niepars, 21.03.2024

gez. Peter Forchhammer
Gemeindewahlleiter

Kommunalwahl 2024 Bewerber und Bewer-
berinnen für die Gemeindevertreter- und 

Bürgermeisterwahlen am 09.06.2024
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 
09.04.2024 über die Zulassung der Wahlvorschläge in den Ge-
meinden Niepars, Pantelitz, Groß Kordshagen, Lüssow, Stein-
hagen, Jakobsdorf, Wendorf und Zarrendorf befunden.
Alle Wahlvorschläge wurden vollständig form- und fristgerecht 
eingereicht und zugelassen.
Die Listen mit den Bewerbern und Bewerberinnen sind auf der 
Homepage des Amtes Niepars unter https://www.amt-niepars.
de/wahlen/europa-und-kommunalwahl-2024.html veröffentlicht 
sowie in den jeweiligen Schaukästen der amtsangehörigen Ge-
meinden bekannt gegeben.

Anja Schmidt
Hauptamt

Mitteilung des Amtes Niepars

Das Einwohnermeldeamt ist in der Zeit vom  
6. Mai – 10. Mai 2024 aus technischen Gründen 
geschlossen.

Ebenfalls könnte es kurzzeitig zu 
Einschränkung in anderen Berei-
chen der Verwaltung kommen.
Am Freitag, dem 10. Mai 2024 
bleibt das Amt Niepars gänzlich ge-
schlossen.
Ab dem 13.05.2024 sind wir wieder 
zu den regulären Öffnungszeiten für 
Sie erreichbar.

gez. Fred Schulz-Weingarten
Amtsvorsteher

Neuer Friedhof Niepars –  
Ende der Nutzungszeiten

Bei folgenden Grabstellen ist die Nutzungszeit beendet:
Block Nummer Bestattete /-r
04 65 Charlotte und Manfred Bachmann
05 50 Dieter Hinz
05 12a Gerd-Dieter Voß

Gemäß Friedhofsatzung ist eine Wiedererwerb möglich, der 
rechtzeitig anzumelden ist. Sollte kein Wiedererwerb erfolgen, 
ist die Grabstätte von sonstigen baulichen Anlagen (Grabstein 
und Umfassungen) und Bepflanzungen zu beräumen.
Die Beräumung der baulichen Anlagen wird bei Bedarf durch 
die Gemeinde kostenpflichtig übernommen.
In jedem Fall ist vor einer Entfernung der Grabstätte die Ge-
meinde Niepars über das Amt Niepars zu benachrichtigen.

gez. A. Wanke
Frau A. Wanke, SB-Liegenschaften/Friedhofswesen
E-Mail: a.wanke@amt-niepars.de
oder Tel. 038321 66149

Fotoausstellung im Amt Niepars
„Meer und mehr - Rainer Vetter zeigt Gerhard Vetter“

Unter dem Titel „Meer und mehr“ ist im Amt Niepars seit ei-
nigen Tagen eine Fotoausstellung zu sehen. Gezeigt wird 
Schwarz-Weiß-Fotografie aus den Jahren 1940 - 1970.
Thematisch zeigen die Bilder Akte, Porträts, Strände, Häfen, 
Natur, Segelschiffe, Reisefotografie aus aller Welt und vieles 
mehr.
Der Sohn des schon zu DDR-Zeiten sehr bekannten Fotografen 
Gerhard Vetter hat diese aktuelle Ausstellung für das Amt Nie-
pars zusammengestellt: Rainer Vetter, ebenfalls Fotograf, hat 
es freundlicherweise übernommen, die besten und schönsten 
Bilder seines Vaters neu zu rahmen und an geeigneten Stellen 
in den Fluren des Gebäudes zu platzieren.
Nutzen Sie Ihren Besuch im Amt Niepars, um die außergewöhn-
lichen Bilder zu betrachten. Oder kommen Sie eigens dafür hier-
her. Auch das lohnt sich!
Ganz offiziell wird die Ausstellung am Mittwoch, 22. Mai 2024 
um 18:00 Uhr im großen Sitzungssaal des Amtes Niepars mit 
einer kleinen Vernissage eröffnet. Kunstinteressierte Einwohner 
sind dazu herzlich eingeladen! Auch Rainer Vetter wird an die-
sem Abend zugegen sein, um einige Erläuterungen zu geben 
und Fragen zu beantworten.
Wer einen oder beide Fotografen noch nicht kennen sollte: 
sowohl neu wie auch antiquarisch sind Bildbände der beiden 
Künstler im Internet und im Buchhandel erhältlich. Lassen Sie 
sich überraschen!

Anja Schmidt
Hauptamt
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Öffentliche Bekanntmachung des Einwohnermeldeamtes

Widerspruchsrecht gegen Meldeauskünfte in besonderen Fällen:

In Vorbereitung der Wahlen und gemäß § 50 des Bundesmeldegesetztes weist Ihre Meldebehörde darauf hin, dass jeder Betroffene 
das Recht hat, in nachfolgenden Fällen der Weitergabe seiner Daten zu widersprechen.

Dies beinhaltet:
1. Die Weitergabe von Daten an Parteien, Wählergruppen und 

andere Träger von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Parlaments- und Kommunalwahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher und kommunaler Ebene.

2. Das Erteilen von Auskünften über Alters- und Ehejubiläen 
von Einwohnern an Mandatsträger (z. B. Bürgermeister, 
Landrat, Bundespräsident), Presse (z. B. Ostsee-Zeitung) 
oder Rundfunk.

3. Das Erteilen von Auskünften an Adressbuchverlage.
4. Die Übermittlung von Daten an öffentlich-rechtliche Religi-

onsgesellschaften Ihrer Familienangehörigen, denen Sie 
selbst nicht angehören.

Durch die Meldebehörde werden keine Auskünfte erteilt, wenn 

Betroffene bei der Anmeldung oder vor der beantragten Melde-
registerauskunft dieser Auskunft widersprochen haben.

Der Widerspruch kann beim Einwohnermeldeamt Niepars ein-
gelegt werden.

Diesen Antrag können Sie schriftlich einreichen. Das ent-
sprechende Formular finden Sie auf der Internetseite des 
Amtes Niepars. Ebenso ist dieses vor Ort erhältlich oder 
Sie nutzen den folgenden Antrag.

Sollten Sie bereits über eine aktive Übermittlungssperre 
verfügen, bleibt diese weiterhin bestehen und muss nicht 
erneut beantragt werden.

Ihr Einwohnermeldeamt

Frau Gräming

.................................................................................................................................................................................................................

Absender:

_______________________________________________________________________________________________
Name, Vorname

_______________________________________________________________________________________________
Geburtsdatum

_______________________________________________________________________________________________
Straße/Postfach

_______________________________________________________________________________________________
Postleitzahl, Ort

Amt Niepars
Der Amtsvorsteher
- Meldebehörde -
Gartenstraße 69 b
18442 Niepars

Widerspruch gegen die Weitergabe meiner Daten gemäß § 50 Bundesmeldegesetz

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit widerspreche ich der Weitergabe meiner Daten an

O Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Parlaments- und Kommunalwahlen 
und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene (§ 50 Abs. 1 BMG),

O Mandatsträger, Presse oder Rundfunk bei Anfragen nach Alters- oder Ehejubiläen (§ 50 Abs. 2 BMG),
O Adressbuchverlage zum Zwecke der Veröffentlichung in einem Adressbuch (§ 50 Abs. 3 LMG),
O öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften meiner Familienangehörigen (Ehegatte, minderjährige Kinder, Eltern minderjähri-

ger Kinder), denen ich selbst nicht angehöre (§ 42 Abs. 3 BMG)
(Zutreffendes bitte ankreuzen!)

_______________________________________________________________________________________________
(Datum und Unterschrift)

Gesucht wird:
Fundangelegenheit

Vermisst wird ein schwarzes Damen-Lederarmband (glattes 
Leder) mit silbernem Verschluss.
Verbunden ist der Verschluss und das Lederarmband mit einer 
kleinen kurzen silbernen Kette.
Das Lederarmband wurde im Ortsteil Niepars verloren – 
25.03./26.03.2024.

Sollte das Armband gefunden worden sein, dann bitte im Amt 
Niepars, Fundbüro, Gartenstraße 69 b, 18442 Niepars, abge-
ben.
Vielen Dank.

Amt Niepars
Fundbüro
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Bekanntmachung der Beschlüsse 
 aus der Sitzung der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Steinhagen vom 04.03.2024

Bekanntmachung der Gemeinde Groß Kordshagen:

Am 04.03.2024 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Kordshagen statt. Die ordnungsgemäße Bekannt-
machung der Beschlüsse erfolgte gem. § 7 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Groß Kordshagen am 13.03.2024 auf der
Homepage des Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort 
im „Bürger- und Ratsinformationssystem“).
Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Groß Kordshagen einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukästen erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

M. Mäckelburg
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Groß Kordshagen gratuliert
am 03.05. Frau Uta Plottke zum 85. Geburtstag

Straßenreinigung im Amtsbereich Niepars

Sehr geehrte Anwohnerinnen und Anwohner,

mit dem Beginn der wärmeren Jahreszeit möchten wir Sie darauf hinweisen, dass gemäß § 3 der Straßenreinigungssat-
zung Ihrer Gemeinde die Reinigung der öffentlichen Straßen auf die Eigentümer der anliegenden Grundstücke übertragen 
ist. Dies beinhaltet die Reinigung von Rad-, Gehwegen, Trenn-, Baum- und Parkstreifen sowie anderen Teilen des Stra-
ßenkörpers. Diese Reinigung ist alle 14 Tage durchzuführen!

Zu den Reinigungsarbeiten gehören unter anderem das Mähen des Grünstreifens zwischen Grundstück und Straße, das 
Entfernen von Grasnarben auf Gehwegen, das Freihalten von Rinnsteinen und Regeneinläufen sowie die Pflege des Gra-
bens zwischen Grundstück und Straße.

Bitte beachten Sie auch, dass Anpflanzungen (Sträucher, Bäume, usw.), die in den öffentlichen Verkehrsraum hineinwach-
sen, regelmäßig zurückgeschnitten werden müssen. Dies gilt auch für das Freischneiden von Laternen und von Verkehrs-
schildern zur Verkehrssicherung.

Wir empfehlen Ihnen, bei den Reinigungsarbeiten Ihre 
eigene Sicherheit nicht zu vernachlässigen und Sicher-
heitsbekleidung wie Warnwesten oder Warneinrichtun-
gen zu nutzen. Bei Fragen oder Anliegen steht Ihnen das 
Ordnungsamt Niepars gerne zur Verfügung.

Bitte beachten Sie, dass bei Nichtbeachtung der Stra-
ßenreinigungssatzung Verwarngelder oder Bußgelder 
verhängt werden können. Wir appellieren daher an Ihre 
Verantwortung als Anwohnerinnen und Anwohner, die 
Reinigungspflichten ordnungsgemäß zu erfüllen, um die 
Sauberkeit und Sicherheit unserer Straßen zu gewähr-
leisten.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe bei der Sauberkeit unserer 
Straßen!

Ihr Ordnungsamt Niepars
Foto: pixabay

www.pixabay.com
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Fix was los in der Gemeinde Groß Kordshagen:  
Maifeuer, Storchenwette, Frühlingsfest, Spielenachmittag, Erste Hilfe und  

das Grillfest für Senioren - der Frühling hat`s in sich!

Mit Maifeuer in den Wonnemonat

Wenn Feuerwehr und Fußballverein auf dem Sportplatz in Sa-
chen „Feste feiern“ am 30. April gemeinsame Sache machen, 
kann sich die Gemeinde auf knisternde Flammen, knusprige 
Würstchen und jede Menge Spiel und Spaß, Tanz und Unterhal-
tung für Klein und Groß freuen.
Maifeuer am Dienstag, dem 30. April auf dem Sportplatz in Groß 
Kordshagen

Sichere Sache: Das Maifeuer lockte im vergangenen Jahr Groß 
und Klein auf den Sportplatz

Frühlingsfest und Stunde der Hausmusik

Rund um Pfarrhaus und Kirche wird am ersten Sonntag im 
Mai der Frühling begrüßt. Kaffee, Kuchen und viele wei-
tere Leckereien, Kinderspaß und Kunsthandwerk, Bas-
telstand und Zuckerwatte sowie die Gelegenheit für Ge-
spräche lassen kaum Wünsche offen. Mit immer wieder 
erstaunlichen, überraschenden und anrührenden Klängen 
beschließt die Stunde der Hausmusik in der Kirche das 
liebevoll ausgerichtete, bunte Frühlingsfest.

Frühlingsfest mit Stunde der Hausmusik am Sonntag, dem 
5. Mai in und um Pfarrhaus und Kirche in Flemendorf.

Spielen, Klönen, Kaffee trinken

Ob Skat oder Mau Mau, temperamentvolles Mensch ärgere dich 
nicht oder ganz ruhiges Mikado - nach Kaffee, Kuchen und Klön-
schnack tut so ein fröhliches Spiel einfach mal gut (Eintritt frei).
Spielen, Klönen, Kaffee trinken am Dienstag, dem 7. Mai ab 15 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Flemendorf

Erste Hilfe für den Sommer

Gut vorbereitet in die heiße Jahreszeit geht mit Notfallsa-

nitäterin Annette Matthes. Sie weiß, wie man Hitzschlag 

und Sonnenstich unterscheidet, welche Maßnahmen hel-

fen und wie man vorbeugen kann, hat Tipps bei Sonnen-

brand und erklärt wie wir alle besser mit der Hitze umge-

hen können (Eintritt frei). Erste Hilfe in Haus und Garten 

am Dienstag, dem 14. Mai um 18 Uhr mit Annette Matthes 

im Dorfgemeinschaftshaus in Flemendorf

Einlösung der Storchenwette am Grill

Kommen sie, bleiben sie, brüten sie? - Das fragen sich die Nach-
barn des Storchenhorstes in der Schulstraße jedes Jahr. Ob in 
diesem Frühling ein Paar den Horst besetzt und glaubwürdige 
Anstalten macht, eine Familie zu gründen, wird am 1. Mai vor 
Ort geklärt. Horsts und Adebars Nachbarn hatten Gelegenheit, 
entsprechende Wetten abzuschließen. Ihre Wetteinsätze wer-
den in Leckereien umgesetzt, die auf dem Grill gebrutzelt und 
gemeinsam genossen werden. Auch wer nicht gewettet hat, ist 
willkommen und kann den Spaß mit Spende oder Leckereien 
bereichern.
Storchenwette am Mittwoch, dem 1. Mai um 14 Uhr in der Schul-
straße Groß Kordshagen, Treff am Teich

Das Paar ist da, doch wie ernst nehmen es Adebars  
in diesem Jahr mit der Sorge für Nachwuchs? 

Grillfest für Senioren

Spätestens, wenn Volkert Thomsen seinen Grill vor dem Pavil-
lon anfeuert, wissen die Angehörigen der Generationen „Ü60“, 
dass der Frühling seinem Höhepunkt entgegenstrebt. Am 22. 
Mai warten ab 15 Uhr süße Kuchen, knusprige Würstchen, le-
ckere Schnitzel, bunte Salate, anregende Getränke, fröhliche 
Gespräche gemeinsame gemütliche Stunden am Nachmittag 
auf die Gäste.
Grillfest für Senioren am Mittwoch dem 22. Mai um 15 Uhr am 
Pavillon auf dem Hof Thomsen in Groß Kordshagen

Leckereien und Sonnenschein am Ü60-Grillnachmittag im ver-
gangenen Jahr

Susanne Retzlaff, Gemeindevertreterin
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Erste Punktspiele der Herren

Herrenmannschaft zu Gast bei der SG Wöpkendorf II

Die ersten Punktspiele liegen hinter unserer Herrenmannschaft 
und die Ergebnisse können sich bislang sehen lassen. Im ers-
ten Spiel des neuen Jahres traten wir gegen den FC Gelb Blau 
Damgarten an und konnten uns souverän mit 8:1 durchsetzen, 
wobei es ein paar schöne Tore zu bestaunen gab. Danach ging 
es zum Franzburger SV, wo wir auch die drei Punkte mit nach 
Hause nehmen konnten. Endstand 2:5 für die Blau-Weißen. 
Dann sollte endlich mal wieder ein Heimspiel gegen den SV 
Kandelin II stattfinden, jedoch wurde die Partie durch die Gäste 
kurzfristig abgesagt.
Also wieder auswärts für unsere Herren bei der SG Wöpkendorf 
II. In Dettmannsdorf-Kölzow konnten sich die Männer ebenfalls 
durchsetzen und gewannen das Punktspiel mit 1:5. Somit ste-
hen die Blau-Weißen nun mit 26 Punkten auf dem fünften Ta-
bellenplatz. Das Restprogramm der Rückrunde hat es mit den 
Gegnern aus der oberen Tabellenhälfte in sich. Wir bleiben dran 
und berichten von den nächsten Partien.

Tom Solbrig
Öffentlichkeitsarbeit

Trainingszeiten Sommer 2024
Der Sommer naht und wir sind endlich wieder draußen auf dem 
Fußballplatz. Hier für euch eine Übersicht, wann welche Mann-
schaft des FV Blau-Weiß 72 Groß Kordshagen trainiert:

Mannschaft Wochentag Uhrzeit
C-Jugend Dienstag u. Freitag 16:45 Uhr - 18:30 Uhr
D-Jugend Mittwoch u. Freitag 16:30 Uhr - 18:00 Uhr
E-Jugend Montag u. Donnerstag 16:45 Uhr - 18:15 Uhr
F-Jugend Montag u. Donnerstag 16:30 Uhr - 18:00 Uhr
G-Jugend Donnerstag 16:30 Uhr - 18:00 Uhr
Herren-
mannschaft

Dienstag u. Donnerstag 18:30 Uhr - 20:00 Uhr

Kommt vorbei und macht bei unseren Trainingseinheiten mit, wir 
freuen uns auf euch! Sollte es Fragen geben, scheut euch nicht 
und meldet euch beim jeweiligen Ansprechpartner, welche wei-
ter unten aufgelistet sind.

Tom Solbrig
Öffentlichkeitsarbeit

Wir suchen Euch!
Der Fußballverein Blau-Weiß 72 Groß Kordshagen sucht weiter 
sportbegeisterte und fußballinteressierte Mädchen und Jungs in 
den Jahrgängen 2010 bis 2019.
Mittlerweile haben wir fünf Jugendmannschaften und möchten 
den Kinder- und Jugendsport bei uns im ländlichen Bereich 
weiter fördern. Unsere Trainerteams bieten den Kindern ein 
abwechslungsreiches Training mit viel Spaß und Bewegung. 
An den Wochenenden sind unsere Kids meist zu Punktspielen 
unterwegs, wo sie sich mit anderen Spielern ihrer Altersklasse 
messen können.

Neues von den Blau-Weißen DFB Mobil  
in Groß Kordshagen

Achim Grahl vom DFB Mobil mit unseren F-Junioren

Wie bereits in der vorherigen Ausgabe des Amtsblattes ange-
kündigt, war am Donnerstag, den 11.04.2024, Achim Grahl vom 
Landesfußballverband MV mit dem DFB Mobil in Groß Kordsha-
gen bei den F-Junioren zu Besuch.
Die Kids waren schon gespannt und aufgeregt, was sie heute 
erwarten würde. Nachdem ein Feld mit vier Funino Toren aufge-
baut wurde, sollte es auch schon losgehen. Erste Aufgabe von 
Achim für die Kids: Nach Größe in Linie aufstellen und das ohne 
zu sprechen!! Keine zwei Sekunden vergingen und das Geplap-
per der kleinen Schützlinge setzte ein.
Im weiteren Verlauf wurden noch viele verschiedene Spielfor-
men mit Augenmerk auf das Angriff- und Abwehrverhalten vor-
gestellt, wobei die F-Junioren ordentlich Tempo machen muss-
ten. Hier versuchte Achim Grahl den Kids auch den Sinn hinter 
den Übungen spielerisch zu erklären, wobei die Mädels und 
Jungs gespannt zuhörten.
Am Ende des Tages war der Besuch ein voller Erfolg und wir 
konnten von dem vielen Input von Achim Grahl profitieren. Die 
Kinder unserer F-Jugend waren begeistert und bekamen zum 
Abschluss der Trainingseinheit noch einen Stundenplan vom 
DFB und ein High Five von Achim.
Wir bedanken uns beim DFB, Landesfußballverband MV und 
bei Achim Grahl für diese tolle Möglichkeit.

Tom Solbrig
Öffentlichkeitsarbeit

Arbeitseinsatz  
in Groß Kordshagen

An Karfreitag wurde in Groß Kordshagen früh am Morgen die 
Glocke zum Arbeitseinsatz geläutet. Eltern, Trainer, Spieler und 
weitere Vereinsmitglieder waren sehr fleißig und brachten die 
Anlagen von unserem Verein wieder auf Vordermann.
Unter anderem wurden die Umbauarbeiten in den Kabinen, wo-
rüber wir noch ausführlich berichten werden, weiter vorangetrie-
ben, die Räumlichkeiten wurden aufgeräumt, der Platz wurde 
gepflegt und die Pflasterarbeiten wurden weiter fortgeführt. Wei-
ter wurden draußen neue Mülleimer einbetoniert und ein eige-
ner Schaukasten wurde für den Verein aufgebaut.
Wir freuen uns sehr über die ehrenamtlichen Leistungen, die 
an diesem Tag geleistet wurden. Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen.
Dabei bedanken wir uns sehr bei unseren fleißigen Helfern: 
Markus Sahr, Meikel Ahrens, Lars Klug, Marcel Pautsch, Robert 
Krüger, Matthias Gaffrey, Thilo Lennecke, Andy Kociak, Frank 
Böttcher, Holger Wenzel, Dirk Wenzel, Stefan Lichtwark, Mike 
Messal und Christian Haas.

Tom Solbrig
Öffentlichkeitsarbeit
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Bekanntmachung der Gemeinde Lüssow
Am 06.03.2024 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Lüssow statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 8 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Lüssow am 20.03.2024 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“).
Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Lüssow einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukästen erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Lüssow gratuliert

am 04.05. Herrn Jürgen Ringhand zum 85. Geburtstag
am 26.05. Herrn Roland Hetzer zum 80. Geburtstag
am 28.05. Frau Petra Holtz zum 70. Geburtstag

Die Gemeinde Lüssow gratuliert
am 10.05.

Herrn Wolfgang Mathys und Frau Christine Mathys
zur Goldenen Hochzeit

Hallo liebe Einwohner  
der Gemeinde Lüssow und  

des Amtes Niepars!
Die Freiwillige Feuerwehr Langendorf und die Gemeinde Lüs-
sow möchten einen Kultur- und Feuerwehrverein Lüsssow grün-
den. Hierzu benötigen wir Mitglieder für die Vereinsgründung.
Dieser Verein soll das Kulturleben, die Gemeinschaft und die 
Freiwillige Feuerwehr Langendorf in der Gemeinde Lüssow för-
dern und stärken. Mit der erhöhten Präsenz in der Gemeinde, 
die die Feuerwehr allein personell nicht leisten kann, wird das 
„Dorfleben“ wieder aktiver und man lernt den einen oder ande-
ren Mitbürger der Gemeinde kennen.
Natürlich ist mit dem Beitritt in den Förderverein keine aktive 
Mitarbeit in der Feuerwehr nötig, aber selbstverständlich mög-
lich.
So könnten wir auch den personellen Engpass in der Feuerwehr 
weiter reduzieren.
Wir möchten alle Interessenten bitten sich beim Bürgermeister, 
bei den Gemeindearbeitern, bei den nächsten Diensten in der 
Feuerwehr oder per E-Mail an wehrfuehrer.langendorf@des-
amt-niepars.de zu melden. So können wir einen Folgetermin mit 
einer genaueren Vorstellung vom Förderverein und das erste 
Treffen planen.
Die Freiwillige Feuerwehr Langendorf würde sich um eine akti-
ve Mitgestaltung und reges Interesse sehr freuen.
Mit freundlichen Grüßen

Daniel Rank Thomas Kamphues
Gemeindewehrführer Bürgermeister
Gemeinde Lüssow Gemeinde Lüssow

Neben dem Fußball finden auch viele weitere Events statt, wel-
che vom Verein und den Elternräten organisiert werden. So ha-
ben die Trainer im letzten Jahr zum Beispiel eine Fahrt zu einem 
Heimspiel des FC Hansa Rostock organisiert, Anfang diesen 
Jahres ging es zu den Seawolves Rostock, es fanden gemein-
same Bowling Abende statt, im Dorfgemeinschaftshaus wurde 
ein Fifa Turnier veranstaltet, es wurde gemeinsam Champions 
League geschaut und selbstverständlich finden regelmäßig 
Mannschaftsabende am heißen Grill statt.
Meldet euch dafür schon jetzt und besucht unser Training auf 
dem Sportplatz in Groß Kordshagen. Wir freuen uns auf euch!
Selbstverständlich sucht auch unsere Herrenmannschaft jeder-
zeit neue Spieler. Wir freuen uns über jede Verstärkung in der 
Kreisliga.
Habt ihr Interesse mal bei uns vorbeizuschauen? Dann kontak-
tiert uns ganz einfach unter einer der folgenden Nummern:
Sparte Jahrgang Ansprech-

partner
Rufnummer

Herrenmann-
schaft

Jörn Wenzel 0175/9490428

C-Jugend 2010-2011 Christian Haas 0176/32658310
D-Jugend 2012-2013 Daniel Rühling 0172/3159927
E-Jugend 2014-2015 Lars Klug 0176/72277914
F-Jugend 2016-2017 Frank Böttcher 01590/6733952
G-Jugend 
(Bambini)

2018-2019 Sven Brieske 0178/5687235

Vereinsarbeit Tom Solbrig 0176/23536499

Tom Solbrig
Öffentlichkeitsarbeit

Die Gemeinde Jakobsdorf gratuliert

am 19.05. Frau Erika Schuldt zum 85. Geburtstag

 

Aufruf zum Arbeitseinsatz in 
Endingen 

 
Am 04.05.2024 laden wir alle Freunde Endingens  

aus Nah und Fern zu einem Subbotnik in Endingen ein. 

In der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr sollen  

Pflegearbeiten stattfinden. 

Hierzu bitten wir Sie,  

in geschlossener Arbeitskleidung,  

stabilen Arbeitshandschuhen,  

Gummistiefeln und mit einem scharfen Spaten zu erscheinen. 

Wir bitten um die Unterstützung zur Pflege  

des weitläufigen Geländes 

zur Vorbereitung des Endinger Parkkonzertes. 

Wir freuen uns auf Ihre Hilfe. 

Die Gemeindevertretung 

der Gemeinde Jakobsdorf 

Iris Basinski
Bürgermeisterin

www.pixabay.com

www.pixabay.com



Niepars – 10 – Nr. 04/2024

Die Gemeinde Niepars gratuliert

am 06.05. Frau Sabine Wojciechowski zum 70. Geburtstag
am 09.05. Frau Ingelore Voßwinkel zum 75. Geburtstag
am 17.05. Frau Helma Klein zum 90. Geburtstag
am 19.05. Herrn 

Frank-Michael Schiemichen
zum 70. Geburtstag

am 21.05. Herrn Ernst-Günter Zuhr zum 70. Geburtstag

Kinderdorf 2024 in Langendorf
Das Kinderdorf ist ein besonderes Projekt, in de-
nen Kinder ein ganzes Dorfleben selbst bestimmen 
können – ein Dorf in Kinderhänden. Es zeigt durch 
die Beständigkeit, dass es für Begeisterung bei 
Kindern, Eltern und vielen Ehrenamtlichen sorgt, denn es findet 
seit 2007 und dieses Jahr zum 14. Mal statt. Die Kinder füllen dort, 
in den einzelnen Gewerken, wie bspw. Rathaus, Post, Restaurant, 
Holzwerkstatt, Zirkuszelt, Radio, den Tag durch ihr Mitwirken aus. 
Sie tauchen spielerisch in die Welt der Erwachsenen ein und 
lernen für die Zukunft, wie die Gemeinwesenarbeit aufgebaut ist 
und Demokratie gelebt wird. In diesem Jahr wird es in den ersten 
zwei Sommerferienwochen in Langendorf stattfinden.
Bitte meldet euch wieder auf dem digitalen Weg an. Die Anmel-
dung erfolgt „nur“ noch digital ab dem 10.04.2024!!!

QR-Code scannen oder direkt unter
www.kdw-hst.de/unsere-angebote/kinder-
und-jugend/kinderdorf-2024

Es dürfen sich ab dem 10.04.2024 nur Kinder 
der Gemeinden des Verbundes anmelden:
• Groß Kordshagen ( Flemendorf)

• Steinhagen (Negast, Krummenhagen)
• Jakobsdorf (Nienhagen, Berthke, Grün Kordshagen)
• Lüssow (Klein Kordshagen, Langendorf)
Ab dem 17.04.2024 ist es auch möglich, Kinder außerhalb der Ge-
meinden des Verbundes anzumelden. Die Anmeldungen werden 
auch erst dann berücksichtigt.

Mit freundlichen Grüßen im Namen der Organisatoren
Kreisdiakonisches Werk 
Stralsund e.V.

Gesamtverantwortung 
Dipl.-Soz.päd.: Julia Meiser

Gemeinwesenarbeit 
Amtsbereich Niepars

0171 - 844 73 72 
julia.meiser@kdw-hst.de

                                     Tanz in den Mai 

                                              am 30.04.2024

                                                Wir wollen ab 19.00 Uhr im Dörphus in Langendorf den Frühling 
willkommen heißen und laden euch herzlich zum „Tanz in den Mai“ ein. 

Eure Lieblingsgetränke bringt ihr euch einfach selbst mit  - den Raum haben 
wir organisiert, DJ Toni wird keine eurer Musikwünsche offen lassen und für 

Deko und kleine Snacks ist gesorgt. Plant pro Person einfach 12,00 € ein. 

Über eine Voranmeldung bis zum 28.04.24 
zwecks Planung freuen wir uns: 
Sophie Gappa (0173/9704028) 

Lasst uns gemeinsam das Tanzbein 
schwingen und einen schönen Abend 
verbringen. Wir freuen uns auf euch!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die nächste Ausgabe  
erscheint  

am Freitag, dem 31. Mai 2024.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge  
ist am Donnerstag, dem 16. Mai 2024.

Annahmeschluss für Anzeigen  
ist am Montag, dem 20. Mai 2024.

www.pixabay.com
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Informationen für die Bürger der Gemeinde Niepars

Zwei Tage Erfahrungsaustausch in der Hauptstadt 
mit Empfang durch den Bundespräsidenten

Die Körber Stiftung in Zusammenarbeit mit dem Bundespräsi-
denten hat zu einer zweitägigen Konferenz geladen.
Das Treffen stand unter dem Motto: „Demokratie beginnt vor 
Ort“!
Aus MV waren 5 ehrenamtliche Bürgermeister geladen.

Bürgermeisterin aus Bernit, Bürgermeister aus Lindholz, Ganz-
lin, Crivitz und ich

Die Strukturen der einzelnen Gemeinden sind sehr unterschied-
lich, aber dennoch gab es viele Gemeinsamkeiten, die diskutiert 
wurden.
Eine Zusammenfassung und eine Auswertung einer unlängst 
durchgeführten Befragung unter ehrenamtlichen Bürgermeis-
tern wurde dann am nächsten Tag bei einem Empfang durch den 
Bundespräsidenten Frank- Walter Steinmeier vorgenommen.

„Repräsentative Umfrage der Körber-Stiftung  
beleuchtet die Sicht der Amtsträger  

auf die Umstände ihres Ehrenamts sowie  
die wahrgenommene gesellschaftliche und politische 

Stimmung in den Kommunen

Hamburg, 11. April 2024. Über 6.000 ehrenamtliche Bürger-
meisterinnen und Bürgermeister übernehmen in Deutschland 
unter hohem persönlichen Einsatz Verantwortung in ihren 
Gemeinden und leisten einen zentralen Beitrag für das Funk-
tionieren der Demokratie. Dabei sind 50 Prozent mit den Rah-
menbedingungen für die Ausführung des Amtes unzufrieden. 
In Rheinland-Pfalz, das kommunalpolitisch vorwiegend im Eh-
renamt regiert wird, ist die Unzufriedenheit besonders hoch (63 
Prozent).
Eine Mehrheit der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister be-
urteilt vor allem die Unterstützung durch die Landes- und Bun-
despolitik (88 Prozent) sowie die derzeitige finanzielle Situation 
ihrer Gemeinde (63 Prozent) als weniger gut bis schlecht. Für 
die Zukunft sehen sogar 86 Prozent fehlende Haushaltsmittel 
als große Herausforderung für ihre Gemeinde. Außerdem be-
fürchten 71 Prozent, dass sich zukünftig in ihrer Gemeinde nicht 
genügend geeignete Nachfolgerinnen und Nachfolger für das 
Amt finden werden. Das ist das Ergebnis einer repräsentativen 
Forsa-Umfrage, die im Februar 2024 im Auftrag der Körber-Stif-
tung durchgeführt wurde.
„Die Kommunen sind die Herzkammern der Demokratie, das 
kommunalpolitische Ehrenamt ist eine ihrer tragenden Säulen. 
Die Menschen wollen sich hier engagieren und fordern ver-
ständlicherweise bessere Bedingungen ein. Hier sind alle Ver-
antwortlichen gefordert“, so Sven Tetzlaff, Leiter des Bereichs 
Demokratie und Zusammenhalt der Körber-Stiftung, zu den Um-
frageergebnissen.

Spagat zwischen Ehrenamt, Familie und Beruf

Zwei Drittel aller Befragten (65 Prozent) sind neben ihrer eh-
renamtlichen Tätigkeit als Bürgermeisterin bzw. Bürgermeister 
erwerbstätig – dies überwiegend in Vollzeit (46 Prozent). Dabei 
ist der zeitliche Aufwand für das Ehrenamt enorm hoch: 51 Pro-
zent wenden mehr als 20 Stunden die Woche dafür auf, 26 Pro-
zent sogar mehr als 30 Stunden. Dementsprechend bewerten 
62 Prozent die Vereinbarkeit des Amtes mit Familie, Privatleben 
und Hauptberuf als weniger gut oder als schlecht.

Anfeindungen im Ehrenamt und Unmut  
in der Bevölkerung

Besorgniserregend ist, dass 40 Prozent der Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister angeben, dass sie oder Personen aus ihrem 
Umfeld schon einmal wegen ihrer Tätigkeit beleidigt, bedroht 
oder tätlich angegriffen wurden. Aufgrund dieser Erfahrung hat 
jede und jeder vierte Betroffene (28 Prozent) schon einmal da-
rüber nachgedacht, sich aus der Politik zurückzuziehen - aus 
Sorge um die eigene Sicherheit. Zudem berichten fast zwei 
Drittel der Befragten (61 Prozent), dass sich in ihrer Gemeinde 
zunehmend Unmut und Unzufriedenheit unter den Bürgerinnen 
und Bürgern breit macht. 35 Prozent sehen im Rechtsextremis-
mus in den kommenden Jahren eine große Herausforderung für 
die eigene Gemeinde. Knapp jede und jeder Fünfte (17 Prozent) 
berichtet von vermehrt demokratiefeindlichen Tendenzen. In 
Ostdeutschland stimmt sogar jede und jeder Vierte (24 Prozent) 
dieser Aussage zu.

Erfahrungsaustausch  
mit Bundespräsident Steinmeier

Die Befragung von 1.549 ehrenamtlichen Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeistern in Deutschland ist Grundlage eines zwei-
tägigen Erfahrungsaustausches, zu dem die Körber-Stiftung ge-
meinsam mit Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier eingela-
den hat. Unter dem Titel „Demokratie beginnt vor Ort“ nehmen 
am 10. und 11. April mehr als 80 ehrenamtliche Bürgermeisterin-
nen und Bürgermeister sowie Ortsvorstehende in Berlin an der 
Veranstaltung teil.
Alle Ergebnisse, Grafiken und weitere Informationen sind ab 
dem 11. April unter https://koerber-stiftung.de/projekte/demokra-
tie-beginnt-vor-ort/ verfügbar.“
Im Anschluss an die Auswertung fand eine Podiumsdiskussion 
mit Bürgermeistern aus drei Gemeinden statt, die sehr interes-
sant und impulsgebend waren.
Frau Elke Büdenbender, die Ehefrau des Bundespräsidenten, 
hat über die vielen Aufgaben und Belastungen der Frauen in 
Ehrenämtern gesprochen, die vielfach Doppelbelastungen aus-
gesetzt sind. Nach einer allgemeinen Diskussion zu dieser The-
matik wurde lud der Bundespräsident zu einem Empfang ein, bei 
dem dann auch die Möglichkeit bestand, private Gespräche zu 
führen und Fotos zu machen.

Ihre Bürgermeisterin
Bärbel Schilling
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Buntes Frühlingsprogramm  
an der Regionalen Schule Niepars

Große leuchtende Papierblüten an den Fenstern der lichtdurch-
fluteten Aula grüßten schon von Weitem die Besucher, die zum 
Frühlingsfest an die Regionale Schule Niepars gekommen waren. 
Schnell wurden alle Plätze besetzt und die Aufregung bei den Teil-
nehmern, die gleich die große, frühlingshaft geschmückte Bühne 
betreten würden, wuchs. Fleißig hatten sich die Schülerinnen und 
Schüler aller Klassenstufen auf diesen Höhepunkt vorbereitet und 
waren stolz, ihre Beiträge aus Gesang, Instrumentalspiel, Tanz, 
Gedichten und darstellendem Spiel zu präsentieren. Nachdem 
das altbewährte Lichterfest im Dezember aufgrund der großen 
Krankheitswelle abgesagt werden musste, entstand die Idee zu 
etwas Neuem, einem Frühlingsfest im Monat März und alle Teil-
nehmer freuten sich, ihr Können zu präsentieren.
Mit dem Lied „Immer wieder kommt ein neuer Frühling“, der Blu-
men, Licht und Sonne in unsere Herzen bringt, starteten die zwei-
ten Klassen passend zum Motto des Programms.
Die unwahrscheinlich abwechslungsreichen und künstlerisch 
sehr ansprechenden Beiträge boten den Besuchern eine fast 
eineinhalbstündige Aufführung, in welcher sich alle Zuschauer an 
bekannten, aber auch sehr vielen neuen Liedern, Gedichten und 
kreativ gestalteten Beiträgen erfreuen konnten. Mit unterschiedlich 
langen Kunststoffröhren, den Boomwhackers, sorgten beispiels-
weise die Klassen 3a/b genauso für Stimmung wie die älteren 
Schüler und Schülerinnen der Jahrgangsstufen 5 - 9 mit dem Cup 
Song. Getanztes Blumenerwachen, ein „Vogelgezwitscher“-Lied 
unserer Jüngsten aus der ersten Klasse oder Beethovens „Ode 
an die Freude“ in einer ganz neuen Interpretation als Lobgesang 
auf Instrumente und Musik sorgten wie alle anderen Beiträge für 
riesigen Applaus durch das Publikum.

Besonders schön ist es, dass Schülerinnen und Schüler der ers-
ten bis zehnten Klassen gemeinsam auf der Bühne stehen und 
Freude an der Musik und Kunst erleben und erlebbar machen, 
so lautete die Meinung vieler Eltern. Auch die ehemaligen Absol-
venten unserer Schule, Jasmin Clare und Philipp Prüter ließen 
es sich nicht nehmen, am Programm mitzuwirken. Gemeinsam 
präsentierten sie den Song „Bonnie und Clyde“. Die Botschaft 
des Zusammenhalts wurde auch mit dieser Gesangsdarbietung 
weitergetragen, bevor der große Schulchor aus den Klassen 5 - 9 
den Abschluss bot.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
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Information der Jagdgenossenschaft  
Niepars Nord

Am 22.3.2024 fand unsere zweijährliche Mitgliederversammlung 
statt, zu der wir ordnungs- und fristgemäß geladen hatten und 6 
Jagdgenossen begrüßen konnten.
Nachdem der Rechenschafts- und der Kassenbericht vorgetragen 
und diskutiert wurden, konnte der alte Vorstand entlastet werden. 
Beide Berichte können von interessierten Jagdgenossen nach 
Terminabsprache bei Frau Strehlow bzw. Frau Hardtke einge-
sehen werden.
Der alte Vorstand wurde für weitere 4 Jahre einstimmig wieder-
gewählt.
Frau Brunhilde Strehlow Jagdvorsteherin Herr Rolf Mathiszik Stell-
vertretender Jagdvorsteher Frau Heike Hardtke Kassenwartin 
Frau Doris Guderian Schriftführerin
Ebenfalls mit einstimmigem Beschluss wurde der Pachtvertrag an 
unsere langjährigen Jäger Herrn Jan Wirth und Herrn Jens Dewald 
für weitere 12 Jahre verlängert. Die Anwesenden erhielten durch 
die Jäger einen interessanten Einblick in ihre Arbeit.
Da der Reinertrag auf Grund eines Beschlusses der Mitglieder-
versammlung vom 13.10.2017 über die Jahre hinweg einbehalten 
wurde, soll 2024 nach Einbehalt des erforderlichen Wirtschaftsgel-
des für die Jagdgenossenschaft eine Ausschüttung von 2500,00 € 
erfolgen. Das entspricht 2,09 €/ha bejagbarer Fläche. Dazu sind 
lt. LJG MV § 9(3) mit einer formlosen Anspruchserklärung der 
Jagdgenossen ein aktueller Eigentumsnachweis und die Konto-
verbindung des Anspruchsberechtigten vorzulegen.
(E-Mail: jagdgenossenschaft.nieparsnord@web.de oder schriftlich 
an JG Niepars Nord Frau Strehlow Lindenallee 2 18442 Niepars 
OT Zansebuhr )

Der Vorstand
gez. B. Strehlow

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Teilnehmern, die uns 
so viel Freude an diesem Freitagnachmittag bereiteten und Lust 
auf den Frühling machten, den Lehrkräften, die die Beiträge mit 
ihren Klassen sorgfältig auswählten und einübten, allen Helfern 
vor und hinter der Bühne, der Klasse 9a und der Schülerfirma für 
den leckeren Kuchen und den Mitgliedern der Freiwilligen Feu-
erwehr Niepars, die uns mit Grillwurst und Getränken versorgten.
Abschließend sei noch erwähnt, dass es „Flackerndes Feuer“ nicht 
nur als Gesangsdarbietung auf der Bühne gab, sondern auch drei 
Feuerschalen auf dem Außengelände zum gemütlichen Ausklang 
eines gelungenen Nachmittags beitrugen.

Beate Berndt

Musicalbrunch anlässlich des Frauentages 
in Niepars

Am Freitag, 8. März 2024 fand in Niepars der Musicalbrunch 
anlässlich des Frauentages statt. Die Mitglieder des Kulturaus-
schusses freuten sich sehr auf diese besondere Veranstaltung, 
war es doch ein anderer Frauentag als in den Jahren zuvor. Nicht 
nur, dass es nun offiziell in einigen Bundesländern als Feiertag 
gefeiert wird, sondern auch, weil es nicht nur eine Nachmittags-
veranstaltung sein sollte.
Die Idee entstand bereits im Dezember 2023, als Frau Kretschmer 
im Radio auf die Musical Crew aus Grevesmühlen aufmerksam 
wurde. Nach einigen Telefongesprächen stand fest, dass die Musi-
cal Crew den Hauptprogrammteil an diesem Tag übernehmen wird.
Aufgrund der hohen Anmeldungen entschied sich der Kulturaus-
schuss auch, einen DJ für die musikalische Umrahmung einzula-
den. Bereits in den frühen Morgenstunden trafen sich die Mitglieder 
des Kulturausschusses sowie deren Helfer für die Vorbereitung 
des Caterings und der Dekoration der Aula. Um 11 Uhr erfolgte 
der Startschuss. Das Buffet wurde sehr gut angenommen. Im 
Anschluss dann die Tanzfläche und um 14 Uhr heizte die Musical 
Crew aus Grevesmühlen ein.
Ich darf liebe Grüße von der Musical Crew ausrichten und mittei-
len, dass der Auftritt sehr gelungen ist und sie alle viel Spaß in 
Niepars hatten. Auch wir, der Kulturausschuss, sagen Danke für 
diesen wunderschönen Frauentag, auch über die vielen lieben 
Worte, die unsere Gäste an uns gerichtet haben.

Ein großer Dank gilt unseren Helfern, die diesen Tag zu einem 
besonderen Tag gemacht haben. Es handelt sich hier um: Ines 
Meinke, Andrea Baranowski, Stefan Melchert, Ute Girod, Katha-
rina Kette, Angelika Bigalke, Andrea Oestreich und Sonja Helle.

Herzliche Grüße

im Namen des Kulturausschusses
Jeanette Kretschmer
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Der Bürgermeister sowie die Mitglieder 
der Gemeindevertretung  

der Gemeinde Pantelitz gratulieren

am 14.05. Herrn 
Franz-Hermann Schmidt

zum 80. Geburtstag

am 18.05. Herrn Klaus-Dieter Roß zum 75. Geburtstag
am 20.05. Herrn Siegfried Meißner zum 85. Geburtstag

Bekanntmachung der Gemeinde Steinhagen 
vom 14.03.2024

Am 14.03.2024 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Steinhagen statt. Die ordnungsgemäße Bekannt-
machung der Beschlüsse erfolgte gem. § 10 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Steinhagen am 26.03.2024 auf der Homepage 
des Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- 
und Ratsinformationssystem“). Dort können Sie des Weite-
ren auch das öffentliche Protokoll, die Beschlussvorlagen nebst 
Anlagen sowie die weiteren Sitzungstermine der Gemeindever-
tretung und sämtlicher Ausschüsse der Gemeinde Steinhagen 
einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukästen erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Kathleen Papke
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Steinhagen gratuliert

am 02.05. Frau Ingrid Zornow zum 90. Geburtstag
am 12.05. Frau Christiane Helm zum 75. Geburtstag
am 13.05. Frau 

Hildegard Lautenschläger
zum 90. Geburtstag

am 18.05. Frau Gudrun Pfuhl zum 90. Geburtstag
am 18.05. Frau Inge Schoschies zum 80. Geburtstag
am 19.05. Herrn Uwe Unruh zum 70. Geburtstag
am 20.05. Frau Renate Koska zum 80. Geburtstag
am 22.05. Frau Christel Brünich zum 90. Geburtstag
am 23.05. Frau Nora Jacobs zum 70. Geburtstag
am 24.05. Herrn Harald Wegner zum 85. Geburtstag
am 25.05. Herrn Karsten Krätzer zum 75. Geburtstag
am 26.05. Frau Elvira Schuldt zum 70. Geburtstag
am 27.05. Herrn Manfred Paul zum 75. Geburtstag
am 27.05. Herrn Hans Schlüsser zum 70. Geburtstag
am 28.05. Frau Sigrid Melzer zum 75. Geburtstag
am 30.05. Herrn Hans-Joachim Oster zum 70. Geburtstag
am 31.05. Frau Rita Manzei zum 85. Geburtstag

Die Gemeinde Steinhagen gratuliert
am 10.05.

Herrn Norbert Reimann und Frau Monika Reimann

 und am 11.05.
Herrn Karl-Otto Behrens und Frau Brigitte Behrens

zur Goldenen Hochzeit

www.pixabay.com

www.pixabay.com
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Frühjahrsputz rund um den Borgwallsee
Am 23.03.2024 lud der Verein „Umweltfreunde und Angler Borg-
wallsee“ e.V. zum diesjährigen Führjahrsputz ein.
Um 09:00 Uhr trafen sich die Mitglieder des Vereins, die Kinder- 
und Jugendfeuerwehr Steinhagen, Kinder vom Jugendclub mit 
Julia Meiser und Einwohner aus Negast, an der Seewiese. Nach 
einer kurzen Einteilung gingen die Gruppen, bei schönstem Wetter 
in verschiedene Richtungen z. B. in den Wald, entlang den Radweg 
oder zum Borgwallsee. Wie in jedem Jahr fanden wir leider sehr 
viel Müll. Wie zum Beispiel; Schuhe, Flaschen, eine Blechwanne 
und sogar ein Eiswaffelhalter von Manolis.
Unsere kleinen Helfer waren sehr traurig darüber, was die Leute 
so alles wegschmeißen und wünschen sich für die Zukunft, dass 
die Leute achtsamer mit Ihrer Umwelt umgehen. Im Anschluss 
trafen sich alle Helfer im Vereinsraum an der alten Schule zum 
gemeinsamen Mittagessen, wo es leckere Erbsensuppe und Ge-
tränke gab. Wir möchten uns auf diesem Wege nochmal bei allen 
Helfern für die Unterstützung bedanken.

Doreen Rieck
Kinderwartin Feuerwehr Steinhagen

Bekanntmachung Beschlüsse  
aus der Sitzung der Gemeindevertretung  
der Gemeinde Wendorf vom 20.03.2024

Bekanntmachung der Gemeinde Wendorf:

Am 20.03.2024 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Wendorf statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 10 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Wendorf am 03.04.2024 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“).
Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse der 
Gemeinde Steinhagen einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukästen erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Sparkassen-Infoveranstaltung
Die Gemeindevertretung Steinhagen und die Sparkasse Vorpom-
mern laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich 
zu zwei Inforunden am 15. Mai 2024

um 10:00 Uhr in Negast, im DGH Hauptstraße 23
und 14:00 Uhr in Steinhagen, im DGH Dorfstraße 62

ein.
In diesen Veranstaltungen wird die Sparkasse rund um das Thema 
„Bargeldversorgung und Service im ländlichen Raum“ informieren.

- Bargeldversorgung und Alternativen
- Kuvert-Service
- Überweisungsservice
- Telefonische Services über S-Mediafiliale

Stellvertretender Bürgermeister
Roland Schmidt

Korrektur im Veranstaltungskalender  
der Gemeinde Steinhagen

In der letzten Ausgabe des Nieparser Amtskuriers wurde der 
Veranstaltungskalender der Gemeinde Steinhagen veröffentlicht.
Die dort aufgeführte Kräuterwanderung am 4. Mai durch den Pfarr-
garten Steinhagen wird aus organisatorischen Gründen leider 
nicht stattfinden.

Valeriya Pehnke
Vorstandsvorsitzende

Mühlennachrichten
Der Frühling hat Einzug gehalten und die Mühlensaison kann 
beginnen.
Bei unseren ersten Treffen am 04.04.2024 haben wir uns einem 
Überblick verschafft um die zukünftig notwendigen Arbeiten zu 
organisieren. In und an der Mühle gibt es immer etwas zu tun, wie 
Reparaturen oder die Ordnung und die Sauberkeit auf dem Müh-
lengelände. Zur Zeit sind wir dabei Spenden- und Fördergelder 
einzuwerben, um den notwendigen Austausch der Schindeln an 
der Mühlenhaube und des Mühlenkörpers vornehmen zu lassen. 
Investition im fünfstelligen Bereich können da leicht zusammen-
kommen. Wir freuen uns deshalb auf viele Besucher, welche einen 
Beitrag zum Erhalt der Mühle beitragen können.
Auch die Vorbereitung unseres Mühlenfestes ist in vollem Gan-
ge. Wir freuen uns wieder viele Gäste am Pfingstmontag, den 
20.05.2024 ab 10.00 Uhr → zu begrüßen. Viele Händler, wie der 
Bäcker aus Ribnitz-Damgarten, Händler mit Keramik- und Holz-
kunst u.a. Bitte Beachten sie die Aushänge im Vorfeld.
Parkmöglichkeiten sind wieder vor dem Reiterhof Spetzke möglich. 
Für das leibliche Wohl vom Grillstand, Kuchenbasar, geräucherter 
Fisch u. andere Köstlichkeiten ist ebenfalls gesorgt.

Waltraut Methling



Niepars – 16 – Nr. 04/2024

dass es Schüler/innen dieser Altersstufe gibt, die nicht Radfah-
ren können. Ist es Sache der Schule oder der Verkehrswacht 
es den Kindern beizubringen. Welche Rolle spielen Eltern und 
Großeltern?

Auch wir Einwohner aus Neu Lüdershagen konnten schon Kinder 
beobachten, die in der Dunkelheit ohne Licht unterwegs waren 
und sich völlig falsch verhielten, als plötzlich Pkw‘s auf der Straße 
fuhren.
Zum Schluss aber wieder der positive „Ausblick“. Es brauchten nur 
20 Einwohner der Gemeinde an dieser Veranstaltung teilnehmen. 
Ein sehr beruhigendes Gefühl, mit so vielen Menschen zusammen 
zu wohnen, die so gut informiert sind.
Vielen Dank an Herrn Harfemeister und den Organisatoren dieses 
Abends.
Weitere Fotos und Beichte aus unserer Gemeinde findet Ihr auf 
unserer Internetseite:
www.dorfvereine-wendorf.de

Wilfried Bräunig, Feuerwehr- und Dorfverein Wendorf

Gemeinsam für sicheres Wohnen –  
ein Versprechen aus dem 3. März NewsLetter 

der Gemeinde Wendorf
Nun ist die dunkle Jahreszeit vorbei, „der Frühling lässt sein blaues 
Band, wieder flattern durch die Lüfte“. Doch auch jetzt schaut man 
noch gern in die Fernsehzeitung um zu sehen, was da so im Fern-
seher läuft. Ist das, was da so gezeigt wird, der Geschmack der 
Deutschen? Über Geschmack lässt sich bekanntlich streiten. Es 
ist doch erstaunlich, bereits am Vormittag laufen in den öffentlich 
rechtlichen Sendern Krimis. Am Nachmittag geht es mit den bayri-
schen Polizeibeamten weiter und auch die „Rentnerkops“ kommen 
zum Einsatz. Im Abendprogramm vergeht kein Tag, an dem nicht 
mindestens ein Krimi läuft. Wer davon noch nicht genug hat, der 
kann ja Netflix & Co oder die Mediatheken aufrufen. Ach ja, am 
Wochenende warten für unsere Kinder die „Pfefferkörner“. Man 
könnte meinen, wir sind durch die „professionellen“ Sendungen 
gut auf den Alltag vorbereitet. Körperverletzungen tun ja nicht 
weh und bei Raub und Einbrüchen werden die Täter gefasst. In 
unserer Gemeinde finden einige Bürger/innen, dass es nicht so 
ist. Wie soll man sich verhalten, wenn Einbrecher versuchen, ins 
Haus zu kommen? Ist mein Haus, meine Wohnung sicher? Wie 
sichere ich mein Eigentum, z.B. Auto, Moped oder Fahrrad. um 
einen Diebstahl zu vermeiden?
Fragen über Fragen und so kam unsere MittwochTreff – Gruppe 
auf die tolle Idee, einen kompetenten Gesprächspartner zu suchen 
und einzuladen.
Am 27. März war es dann so weit, unter Mitarbeit von unserem 
Polizeipensionär Herrn Werner wurde Herr Timo Tolksdorf ein-
geladen. Herr Tolksdorf ist Kriminalkommissar und jetzt in der 
kriminalpolizeilichen Beratungsstelle in Stralsund tätig. Natürlich 
war Herrn Tolksdorf klar, dass unsere Einladung auch im Zusam-
menhang mit dem Asylbewerberheim in Wendorf erfolgte.

Die Gemeinde Wendorf gratuliert

am 22.05. Herrn Walter Götte zum 75. Geburtstag
am 25.05. Frau Brigitte Lingrön zum 85. Geburtstag
am 28.05. Herrn Bernd Bruns zum 70. Geburtstag

Europäische Visionen  
in der Gemeinde Wendorf

Am 10.04.2024 konnten wir den pensionierten Hauptkommissar 
Wilfried Harfemeister in einer Veranstaltung der MittwochTreff-
Gruppe begrüßen.

Das Europaparlament hat sich ein großes Ziel, eine Vision, ge-
setzt: angestrebt wird die Zahl der tödlich Verletzten im Stra-
ßenverkehr auf Null anzustreben. Ein Ziel, das zurzeit noch un-
realistisch ist, darüber waren wir uns einig. Aber es gibt schon 
positive Entwicklungen. So konnte Herr Hafemeister von der 
sinkenden Zahl der Verkehrstoten im Bereich Vorpommern-
Rügen berichten. Auch setzt das EU-Parlament neue Richtlini-
en, die natürlich auch in Deutschland erfüllt werden müssen. Im 
Sommer dieses Jahres treten Veränderungen beim Kauf eines 
Neuwagens in Kraft. Bitte beachten, es geht nur um Neuwa-
gen. Diese müssen dann mit einer „Blackbox“ ausgerüstet sein. 
Mit dieser Box werden Daten des Autos aufgezeichnet, die bei 
einem Unfall ausgewertet werden können. Weitere Daten z.B. 
über das Fahrverhalten und Ähnliches sind dann auch möglich. 
Neben dieser „Blackbox“ werden diverse Assistenzsysteme 
Pflicht. Notbremsassistent, Spurhalteassistent, Rückfahrassis-
tent,… werden dann bei Neuwagen zur Pflicht.
Dies wird natürlich zur Kostensteigerung bei Neuwagen führen.
Dann kamen wir zu einem viel diskutierten Thema: „Fahrradfah-
rer“. Herr Hafemeister, der auch in der Verkehrswacht Stralsund 
und im Landesverband ehrenamtlich tätig ist, berichtet vom Ver-
kehrsgarten in Grünhufe und von den neuen Regelungen in der 
STVO mit den Radfahrern.
Wir alle kennen die Radwegmarkierungen auf den Straßen der 
Stadt und wissen hoffentlich auch, wie man als Autofahrer/in 
diese Markierungen zu beachten hat. Unbedingt zu beachten, 
ist auch das Überholmanöver eines Fahrradfahrers. Hier gelten 
Sicherheitsabstände.
Viele Fragen der Anwesenden schlossen sich an. Herr Hafe-
meister hatte viele Gelegenheiten, seine Fach- und Sachkennt-
nisse zu beweisen. Hier noch ein diskutiertes Thema, wie über-
quere ich einen Fußgängerüberweg mit dem Fahrrad?
Noch ein Thema sorgte für Diskussionsstoff. Herr Harfemeis-
ter, der auch Schüler der 4. Klasse auf den Straßen des Ver-
kehrsparks die Regeln des Straßenverkehrs vermittelt, teilte mit, 

www.pixabay.com
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dorf. Kleiner Wehmutstropfen an der Veranstaltung nahmen nur 
21 Einwohner/innen teil!
Weitere Fotos und Beichte aus unserer Gemeinde findet Ihr auf 
unserer Internetseite:
www.dorfvereine-wendorf.de

Wilfried Bräunig, Feuerwehr- und Dorfverein Wendorf

Bekanntmachung Beschlüsse  
aus der Sitzung der Gemeindevertretung 

vom 04.04.2024

Bekanntmachung der Gemeinde Zarrendorf:

Am 04.04.2024 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Zarrendorf statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 8 der Hauptsatzung der 
Gemeinde Zarrendorf am 08.04.2024 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“).
Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Zarrendorf einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukästen erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Mandy Mäckelburg
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Zarrendorf gratuliert

am 03.05. Herrn Willfried Klein zum 75. Geburtstag
am 07.05. Herrn Gerhard Genzen zum 70. Geburtstag
am 18.05. Herrn Siegfried Denn zum 80. Geburtstag
am 24.05. Frau Ursula Kummerow zum 70. Geburtstag
am 26.05. Frau Angelika Schultz zum 70. Geburtstag

Parkplatz beim Friseursalon  
in der Gemeinde Zarrendorf

Fertiggestellt werden konnte in der 11. Kalenderwoche der öf-
fentliche Parkplatz für Friseur, Kosmetik und Fußpflege in der 
Bahnhofstraße 18. Verzögert hatte sich die Baumaßnahme 
wegen des langwierigen Genehmigungsverfahrens und einiger 
baulicher Herausforderungen. Wir freuen uns nun über die Fer-
tigstellung und damit über die Entspannung der Parkplatzsitu-
ation.

Christian Röver
Bürgermeister Zarrendorf

Herr Tolksdorf machte uns zunächst klar, dass wir alle an unseren 
alten Gewohnheiten arbeiten müssen, um kriminelle Handlungen 
zu verhindern. Wir, die Anwesende wurden mit Fragen konfrontiert, 
die zeigten wie sich Gewohnheiten bereits eingeschlichen haben, 
z.B. wer schließt seine Haustür auch bei Anwesenheit ab, wer 
verlässt die Wohnung bei gekippten Fenster oder wer schließt 
sein Fahrrad in der abgeschlossenen Garagen an? Dies waren 
nur einige Probleme, die verdeutlichten, wie leichtfertig wir doch 
eigentlich sind. Aber bisher gab es ja auch keine Gründe an diesen 
Gewohnheiten zu arbeiten.
Seit 9 Jahren hat unsere Bundesrepublik den Weg geebnet für 
eine Asylantenaufnahme. Diese verursacht nicht nur hohe Kosten 
und Probleme. Es führt auch zur Verunsicherung der Bürger. Ich 
meine, wir sollten helfen, wo es notwendig ist und diese Hilfe den 
geflüchteten Asylanten zukommen zu lassen.
Denke ich noch an die Einwohnerversammlung in Groß Lüdersha-
gen, da war von dieser Hilfe sehr wenig zu hören. Es überwiegte 
die Angst vor den Asylanten und möglichen Übergriffen. Ich selbst 
kann mich von diesen Empfindungen auch nicht freisprechen. 
Jeder lebt hier schon lange und hat mit viel Aufwand und Geld 
sein Häuschen und Hof geschaffen. Dieses möchte man natürlich 
für sich und den Erben erhalten und pflegen.
Also Herr Tolksdorf was können wir tun?
Neben der Erläuterung dieser „10 goldenen Regeln“ gab Herr 
Tolksdorf auch Hinweise zur Entwicklung der Kriminalität in NRW, 
denn die für Mecklenburg-Vorpommern lag noch nicht vor. Nun 
liegen aber die aktuellen Zahlen für das Jahr 2023 aus MV vor. 
Am 06.04.2024 hat auch die Ostseezeitung darüber berichtet. Für 
MV hat sich auf jeden Fall die Aufklärung von Straftaten positiv 
entwickelt. Aber diese Statistik besteht natürlich aus ganz vielen 
Zahlen und Diagrammen. Jeder kennt auch die vielen Möglichkei-
ten der Deutung von Statistiken. Daher empfehle ich, sich diese 
Straftatenstatistik 2023 in MV im Internet anzusehen und sich 
selbst eine Meinung zu bilden.
Hier die Internetseite: www.polizei.mvnet.de -> Presse -> Jahres-
bericht PKS 2023 (PDF, 14,04 MB)
Auf rund 160 Seiten werden alle Fakten zu den Straftaten in MV 
dargestellt.
Für die Problematik „Zuwanderer“ sind die Seiten 59 ff, 114 ff 
interessant.
Zum Beispiel gab es 2023 in MV: 66.168 aufgeklärte Straftaten 
davon 5.761 aufgeklärte Straftaten durch Zuwanderer. Wie gesagt, 
schauen sie sich selbst in diesem Bericht an und kommen sie zu 
eigenen Einschätzungen.
Zurück zu unserer Veranstaltung mit Herr Tolksdorf, denn Herr 
Tolksdorf hatte angeboten sich die Häuser oder Wohnungen von 
interessierten Bürgern anzusehen und notwendige Sicherheits-
hinweise zugeben.
Davon machten viele Anwesenden gebrauch und Herr Tolksdorf 
hat bereits fast alle Besuche durchgeführt und hilfreiche Hinweise 
gegeben. Dies natürlich ohne kommerziellen Hintergrund.
Also vielen Dank an alle, die diese Veranstaltung organisierten 
und ganz besonderen Dank an Herrn Kriminalkommissar Tolks-

www.pixabay.com
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Geschwindigkeitsanzeigetafeln  
in Zarrendorf

Der ein oder andere Autofahrer 
hat die 2 Geschwindigkeitsan-
zeigetafeln womöglich durch ein 
freundlich oder traurig schauen-
des Smiley bereits wahrgenom-
men. Wir erhoffen uns durch 
diese Anschaffung zumindest 
eine bewusstere Wahrnehmung 
der gefahrenen Geschwindig-
keit. Eine dritte Anzeigetafel aus 
Fahrtrichtung Elmenhorst wird 
montiert, wenn der Straßenbau 
in der Kirchstraße startet. Aktuell 
gestaltet sich die Montage an der 
Stelle ungünstig, weil die Strom-
leitung an der entgegengesetz-
ten Straßenseite liegt.

Christian Röver
Bürgermeister Zarrendorf

Bundesweiter Tag der Kinderbetreuung 
am 13. Mai 2024

Initiative der Eltern
www.rund-um-kita.de

Liebe Erzieher und Erzieherinnen,
liebe Helfer und Helferinnen,
liebe Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
unserer Zarrendorfer KiTas

„Spielbude“ und „Rappelkiste“

im Namen der Eltern und Kinder möchten wir am heutigen 
Tag unseren besonderen Dank und unsere Wertschätzung 
zum Ausdruck bringen. Sie hüten das Wertvollste in unse-
rem Leben. Daher möchten wir Ihnen Danke sagen. Für das 
Tränen trocknen, das Pusten auf aufgeschürfte Knie und für 
das Herzblut, mit dem diese wertvolle Arbeit ausgeübt wird. 
Unsere strahlenden Kinder sind der größte Beweis für Ihr 
liebevolles Engagement.
Schön, dass es Euch gibt!

Mit herzlichen Grüßen,

Der Bürgermeister und die Eltern

 

Schautafeln in Zarrendorf

2 große Schautafeln und 5 kleine Informationstafeln wurden 
mit Fördermitteln beschafft. Wichtig war uns die Herstellung 
durch die seit mehreren Jahrzehnten in Zarrendorf ansässige 
Schlosserei Grawe. Die großen Tafeln weisen auf bevorstehen-
de Veranstaltungen und Ereignisse hin. In den vergangenen 
Wochen wurden sie bereits mehrfach genutzt. Die zusätzlichen 
kleinen Tafeln sollen an verschiedenen Stellen im Ort Informa-
tionen über Seen, ehemalige Torfstiche und später auch über 
geschichtsträchtige Stellen geben.

Christian Röver
Bürgermeister Zarrendorf

Neue Spielgeräte  
für den Jugendclub

Für unseren Jugendclub am Gemeindehaus konnten wir erfolg-
reich Fördermittel einwerben. Angeschafft wurden davon eine 
wetterfeste Tischtennisplatte für drinnen und draußen, ein Mul-
tifunktionstisch, Gesellschaftsspiele sowie eine jederzeit und für 
jedermann benutzbare Outdoor Tischtennisplatte.

Christian Röver
Bürgermeister Zarrendorf
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Für Kinder entfällt die Standgebühr.
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04.05.24 13 - 16 Uhr Floh- und Pflanzenmarkt, Standgebühr 
2 € je Meter, für Kinder frei

05.05.24 ab 10 Uhr Frühschoppen
05.05.24 17 - 18 Uhr Kursbeginn „LineDance“
07.05.24 19 - 20 Uhr Kursbeginn „Nähen“
02.06.24 ab 10 Uhr Frühschoppen
08.06.24 ab 8:30 Uhr Subbotnik, Wir verschönern die Buden, 

alle Helfer werden kostenfrei versorgt
16. 6.24 um 14 Uhr Puppentheater mit anschließendem 

Kinderfest

Bis dahin feiert eure Mütter am Muttertag, eure Väter am 
Vatertag und habt ein entspanntes Pfingstfest
Und meldet Euch unter kulturvereinzarrendorf@web.de
Oder unter 0162 9369912 (Dort gibt es auch eine WhatsApp-
Gruppe)
Oder bei Facebook und Instagramm
Liebe Grüße und bis bald

Euer Vorstand des Kulturvereins Zarrendorf
Astrid Meier

Die Kirchen am Bodden März
Die Kirchen am Bodden
Evangelisches Pfarramt Kenz (Bodstedt-Flemendorf-Kenz)
Alle Termine und Veranstaltungshinweise sind auch einzusehen 
unter der homepage: www.kirchen-am-bodden.de.

Gottesdienste

Flemendorf Kenz
05.05.2024 Frühlingsfest 

ab 14.00 Uhr
16.30 Uhr 
(Stunde der 
Hausmusik)

09.05.2024 Himmelfahrt
10.00 Uhr Frei-
lufttgottesdienst
in Bodstedt

Informationen des Kulturvereins Zarrendorf
Liebe Zarrendorfer,
Hattet Ihr auch alle ein schönes Osterfest? Jubel, Trubel und 
einen fleißigen Osterhasen… oder eher in Ruhe den Frühlings-
beginn genossen?
Zum Osterbasteln waren in diesem Jahr zwar nicht so viele Kin-
der wie im letzten Jahr, dennoch sind einige schöne Sachen 
entstanden. Im nächsten Jahr dürfen gerne wieder mehr Kinder 
kommen, wir werden rechtzeitig dafür werben.

  

Osterbasteln      Bauernfrühstück  
    beim Frühshoppen

Werbung hat der Frühschoppen glücklicherweise nicht mehr 
nötig. Am ersten Sonntag fanden sich insgesamt mehr als 40 
Gäste zum Plaudern und Schnabulieren ein. Helma, Felix und 
Petra hatten alle Hände voll zu tun, um alle zu verköstigen, denn 
diesmal stand Bauernfrühstück auf dem Speiseplan. Herzlichen 
Dank dafür, das war wieder lecker!!
Ganz gespannt sind wir auf die erste Jugenddisco, die nach Re-
daktionsschluss noch nicht stattgefunden hat. Die Nachfrage ist 
riesig, im Vorverkauf waren schon mehr als 70 Karten weg. Wir 
berichten im nächsten Amtskurier.
Nicht vergessen, am 29.April um 17:30 Uhr könnt ihr wieder 
„Herzensretter“ werden.
Für nur 2 € lernt ihr, Leben zu retten. Notfallsanitäterin Annette 
Matthes freut sich auf euch.
Endlich haben wir einen Termin für unseren ersten Flohmarkt 
gefunden. Am 4. Mai von 13 - 16 Uhr könnt ihr eure Tische auf-
bauen und alles anbieten, was das Herz begehrt. Wir hoffen auf 
viele Verkäufer (und natürlich auch Käufer) jeder Altersgruppe. 
Für Kinder entfällt die Standgebühr von 2 € je Tischmeter.
Eine Regenvariante gibt es leider nicht, dann muss der Markt 
ausfallen. Anmeldungen und Infos bis zum 30. April.
Für Essen und Trinken wird auch gesorgt, kommt also gerne 
stöbern.

Zwei Neustarts wird es im Mai im oder am Gemeindehaus 
geben:
1. Am 5. Mai starten wir in Eigenregie einen Kurs LineDance, 

weil es einfach soviel Spaß gemacht hat. Kommt gerne und 
versucht es auch.
Jeden folgenden Sonntag von 17 – 18 Uhr werden dann die 
Schritte geübt. Nur Mut, Neueinsteiger sind herzlich will-
kommen.

2. Ein neuer Nähkurs beginnt am 7. Mai um 19 Uhr. Am Diens-
tag jeder ungeraden Woche weiht Helma euch in die Ge-
heimnisse der Nähkunst ein. Für Mitglieder ist der Kurs 
kostenlos, für Nichtmitglieder 50 € für 10 Sitzungen. Eine 
Nähmaschine müsste mitgebracht werden. Sagt es gerne 
weiter oder meldet euch bei uns.

Die nächsten öffentlichen Termine des Kulturvereins im Ge-
meindesaal
20.04.24 ab 18 Uhr „ZarrenDorfbeat“, Erste Jugenddisco 

in Zarrendorf
23.04.24 um 19 Uhr Vorstandssitzung
29.04.24 17:30 Uhr 2.„Herzensretter“, Wiederholung des 

Erste-Hilfe-Kurses
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Ja, es waren fünf Mutige über Nacht in der Kirche. Vorher gab 
es vielleicht ein paar Irritationen wegen der Uhrzeit und der Zeit-
umstellung. Um 05:00 Uhr waren die meisten Besucher in dieser 
Nacht zusammengekommen: Ganze dreizehn und darunter sogar 
zwei Kinder, die schon ausgeschlafen hatten. Mit der brennenden 
Osterkerze zog die Prozession unter Gesang in die Kirche ein. 
Danach gab es ein gemeinsames Frühstück im Pfarrhaus mit 
wechselnden Gästen. Um 09:00 Uhr feierten wir in Steinhagen 
und 10:30 Uhr in Franzburg Gottesdienste. Im Anschluss wurde 
gemütlich an den Osterbuffets geplauscht und die Kinder suchten 
Osternester im Pfarrgarten.
Schweigen müssen nun die Feinde vor dem Sieg von Golgatha. 
Die begnadigte Gemeinde sagt zu Christi Wegen: Ja! ...

Es geschehen auch Dinge, die nicht gleich offensichtlich sind. 
Einen großen Dank an die beiden fleißigen Helferinnen, die sich 
mit der Chronikarbeit beschäftigt haben. Sie fragen sich jetzt, was 
für eine Chronik? Unten werden Sie ein Bild sehen. Ich persönlich 
kenne auf diesem Foto die meisten Personen. Es gibt aber auch 
Aufnahmen, bei denen ich nur munkeln kann, um wen es sich da 
handelt könnte. Damit keiner in Vergessenheit gerät, ist Aufschrei-
ben wichtig. Wir haben bei der Renovierung im Pfarrhaus viele 
Fotos, Dia´s und Videokassetten gefunden. Also liebe Gemeinde-
glieder, falls Sie sich vorstellen könnten, einen Nachmittag oder 
Abend mit Fotos gucken zu verbringen - wir können da sicherlich 
eine Veranstaltung auf die Beine stellen.
Was steht ihr da und seht zum Himmel?“, werden die Jünger am 
Himmelfahrtstag gefragt. Guckt nicht nach oben, sondern guckt 
in die Welt: Nicht da, wo der Himmel ist, ist Gott - sondern da, wo 
Gott ist, ist der Himmel.“ Ein bunter Nachmittag erwartet uns am 
09.05. ab 14:00 in Franzburg. Es wird ein großer Gottesdienst 
gefeiert und im Anschluss sind Sie zum Beisammensein mit Kaffee 
und Kuchen herzlich einladen.

Mir ist noch etwas aufgefallen: Es gibt eine gewisse Scheu, als 
Friedhofsbesucher in die Kirche zugehen. Zur Erklärung: Ich habe 
einige Besucher beobachtet, die Wasser aus dem Brunnen holen 
wollten. Das Wasser war zu dem Zeitpunkt noch abgestellt. Dann 
habe ich die Personen angesprochen und den Tipp gegeben, 
Wasser aus der Kirche zu holen. Daraufhin habe ich ziemlich 
lustige Antworten oder Ausweichversuche erlebt um nicht in die 
Kirche zugehen. Von „ich kenn mich nicht aus“ zu „ach ne, dann 
habe ich doch genug mit. Ist kein Problem“. Trauen Sie sich. Un-
sere Kirche ist täglich geöffnet. Schauen Sie einfach mal rein. 
Am besten kommen Sie am 11.05. zu unserem Arbeitseinsatz 
vorbei. Start ist um 09:00 Uhr. Wir freuen uns auf Ihre tatkräftige 
Unterstützung.
Ja, wir danken deinen Schmerzen; ja, wir preisen deine Treu; ja, 
wir dienen dir von Herzen; ja, du machst einst alles neu. [EG93]

Am 20.04. feiern die Konfirmanden den WLAN:D Gottesdienst un-
ter dem Motto „Los geht´s, Digga!“ in Abtshagen um 17:00 Uhr. Und 
haben Sie unsere Konfi´s schon kennengelernt? In Steinhagen 
haben wir in diesem Jahr sechs Konfirmanden aus den Ortsteilen 
unseres Pfarrsprengels. Herzliche Einladung zu Pfingsten, 19.05. 
um 10:00 Uhr, in die Steinhäger Kirche. Seien Sie rechtzeitig, 

19.05.2024 Gottesdienst 10.00 Uhr mit 
Konfirmationen

26.05.2024 Gottesdienst in 
Bodstedt 
10.30 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen  
(Region Flemendorf und Kenz)

Veranstaltung Zeit Ort
Chor Montag um 20.00 Uhr Pfarrhaus Kenz
Seniorensport Dienstag um 14.00 Uhr Pfarrhaus Kenz
Handarbeit Mittwoch um 19.00 Uhr Pfarrhaus Kenz
Kindersingkreis Mittwoch von 16.30 UhrPfarrhaus Kenz
Flötenkreis Donnerstag um 20 Uhr Pfarrhaus Kenz
Gemeindenachmittag 
in Flemendorf

Nach Vereinbarung 
von 14 - 16 Uhr

Pfarrhaus
 Flemendorf

Gemeindenachmittag 
in Kenz

14.Mai 
von 15. - 16.30 Uhr

Pfarrhaus Kenz

Kinderkirchenkino 31. Mai um 17 Uhr Pfarrhaus Kenz
Kindernachmittag 24. Mai 

von 16 - 18.30 Uhr
Pfarrhaus Kenz

Junge Gemeinde 03.Mai 
von 18.30 - 20.00 Uhr

Pfarrhaus Kenz

Konfirmandentreff 07.+28.Mai 
um 17.00 Uhr

Pfarrhaus Kenz

Mit freundlichen Grüßen

Dorina Kruse
(Pfarramtsassistentin)

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,  
liebe Gemeindeglieder,

Nun in heilgem Stilleschweigen stehen wir auf Golgatha. Tief und 
tiefer wir uns neigen vor dem Wunder, das geschah,…

Da bin ich wieder. Seit der letzten Ausgabe ist in unserer Kirchen-
gemeinde Franzburg-Richten-
berg und Steinhagen viel pas-
siert. Im Kirchenjahr befinden 
wir uns aktuell in der Österlichen 
Freudenzeit, diese geht bis zum 
Pfingstmontag. Sie haben das 
letzte Amtsblatt vor der Karwo-
che bekommen, dann steigen 
wir da ein und blicken gemein-
sam zurück. Am Palmsonntag 
war die Steinhäger Kirche zum 
Familiengottesdienst gut gefüllt. 
Es wurde getanzt, gemalt und 
gesungen. „Wie stellt ihr euch 
einen König vor?“, war eine zen-
trale Frage im Gottesdienst. Das 

Ergebnis sehen Sie unten im Bild. Im Anschluss gab es Kirchenkaf-
fee. Für unseren älteren Gottesdienstbesucher ist es immer eine 
Freude, so viele junge Menschen in der Kirche zu sehen. Ihr seid 
alle eingeladen, denn jeder Gottesdienst ist ein Gottesdienst für die 
Familie. Ich habe Ihnen in der letzten Ausgabe viele Neuerungen 
angekündigt: Am Gründonnerstag wurde im Pfarrhaus Richten-
berg das gemeinsame Agapemahl mit einer Andacht gefeiert. Wir 
aßen verschiedene grüne Suppen und ungesäuerte Brote. Am 
Karfreitag gab es in Franzburg und in Steinhagen einen Gottes-
dienst. Und dann ging es am Samstag weiter. Zu 22:00 Uhr trafen 
sich neun Neugierige mit Taschenlampen in der dunklen Kirche 
zur Osternacht. Dort wurden auch die ersten Verabredungen für 
05:00 Uhr getroffen. Und was meinen Sie, waren um 2:00 Uhr 
Gemeindeglieder zur Christvesper?
…als der Freie ward zum Knechte und der Größte ganz gering, 
als für Sünder der Gerechte in des Todes Rachen ging.
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26.05.
11.00 Uhr Kirche Velgast Musik trifft Wort – Andacht mit 

viel Musik der Austrian Baroque Company zum 
Trinitatisfest

02.06.
09.30 Uhr Kirche Pütte Predigtgottesdienst

Bitte beachten Sie unbedingt die aktuellen Veränderungen, die 
Sie unter www.kirche-mv/velgast-starkow bzw. www.kirche-mv/
puette-niepars und auch am Sonnabend in der Ostseezeitung 
nachlesen können.

Veranstaltungen:

Moment Mal - Eine halbe Stunde mit Gott
immer dienstags um 18.30 Uhr in der Sakristei der Nieparser Kirche

Bastelkreis
Freitag, 31. Mai 2024 um 17.00 Uhr im Pfarrhaus Niepars

Kirchengemeinderat
Mittwoch, 15. Mai 2024 um 19.30 Uhr in Pütte
Mittwoch, 22. Mai 2024 um 19.30 Uhr in Velgast

Gemeindenachmittag mit Kaffee für Jung und Alt
Dienstag, 14. Mai 2024 um 15.00 Uhr im Pfarrhaus Niepars
Donnerstag, 16. Mai 2024 um 15.00 Uhr im Pfarrhaus Velgast

Recorder meets BasSoon
Im Rahmen der Konzertreihe „Pütter Orgelsommer“ freuen wir uns 
am Sonnabend, den 25. Mai 2024 um 19.00 Uhr auf die „Austrian 
Baroque Company“. Das sind Michael Oman (Blockflöte), Martina 
Oman (Cemballo und Orgel) – beide aus Linz -, Emiko Kaneda 
(Fagottistin am Stralsunder Theater) und David Seidel (Fagottist 
in Wien und Stralsund). Sie entführen uns je einzeln und auch 
gemeinsam in die europäische Barockmusik. Der Eintritt ist frei, 
um eine Kollekte am Ausgang wird gebeten.

Redaktion: Julia Schmidt (Pfarramtsassistenz)

Das Jahr der Wildbienen hat begonnen

Ab jetzt fliegen sie wieder. Seit dem zeitigen Frühjahr sind die ers-
ten Wildbienen in unseren Gärten unterwegs. Honigbienen und die 
Hummeln, die Wildbienen mit Staat, erschienen zuerst. Nun sind 
schon Mauerbienen, Pelz- und Sandbienen unterwegs. Die Hälfte 
aller Wildbienenarten besiedelt auch Dörfer und Gärten. Wie können 
wir diese vielen Bestäuber fördern?
Die solitären Wildbienen leben nicht in Staaten, sondern einzeln, 
und die Weibchen versorgen ihre Nachkommen mit Pollen und Nek-
tar. Die meisten Arten übrigens im sandigen Erdboden, und nicht in 
der Bienennisthilfe Stapel aus Totholz, das über die Jahre morsch 
werden kann, eignen sich hingegen für selbstgenagte Nester. Zum 
geeigneten Nistplatz gehört für die Wildbienen unbedingt das pas-
sende Nahrungsangebot. Sie können sich am besten fortpflanzen, 

falls Sie einen guten Platz erwischen wollen. Wenn Sie Emma, 
Hannah, Simon, Elisa, Lukas und Niklas schon vorher treffen 
möchten, am 17.05. findet die Stellprobe in der Kirche statt. Wir 
freuen uns auch über Blumenspenden für die Dekoration.
Aber bitte nichts kaufen, wir mögen Gartenblumen.

23.04.
14:00 Uhr Christenlehre, Pfarrhaus Steinhagen
28.04.
10:00 Uhr Gottesdienst, Kirche Franzburg mit Chor
02.05.
14:00 Uhr Mittwochskreis, Pfarrhaus Steinhagen

Achtung Terminverschiebung 
wegen des Feiertages

05.05.
10:00 Uhr Gottesdienst, Kapelle Wolfsdorf
07.05.
14:00 Uhr Christenlehre, Pfarrhaus Steinhagen
09.05.
14:00 Uhr Gottesdienst, Kirche Franzburg
12.05.
10:00 Uhr Gottesdienst, Kirche Steinhagen
17.05.
17:30 Uhr Stellprobe der Konfis, Kirche Steinhagen
19.05.
10:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst, Kirche Steinhagen mit 

Chor
22.05.
18:00 Uhr Kirche Franzburg, Christian Stejskal

Das Markusevangelium - In Bildern und Musik
26.05.
10:00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst, Kirche Franzburg
01.-02.06. Konfi-Wochenende in Abtshagen, mit Gottes-

dienst am 02.06., 10:30
02.06.
10:00 Uhr Gottesdienst, Kirche Richtenberg
04.06.
14:00 Uhr Christenlehre, Pfarrhaus Steinhagen

Junge Gemeinde, dienstags 18:00 Uhr im Pfarrhaus Abtshagen

Und liebe Steinhäger, das hätte ich fast vergessen. Ab Anfang 
Mai wird es täglich zu 18:00 Uhr etwas lauter. Der Förderverein 
hat sich gewünscht, dass die Glocken regelmäßig geläutet wer-
den aus alter Tradition und der Steinhäger KGR fand das richtig 
super. Also wundern Sie sich nicht, es ist nichts kaputt und über 
Ihr Feedback freuen wir uns.
Wir sehen uns bei unseren Veranstaltungen. Bleiben Sie behü-
tet. Bis zum nächsten Mal.

Henriette Bennemann
Gemeindekirchenrat Steinhagen

Kirchengemeinde Pütte – Niepars und  
Starkow und Velgast im April – Mai 2024

Gottesdienste:

28.04.
09.30 Uhr Kirche Pütte Konfirmanden gestalten einen 

Gottesdienst
05.05.
09.30 Uhr Kirche Pütte Predigtgottesdienst
09.05.
17.00 Uhr Pütter See Himmelfahrtsgottesdienst am Pütter 

See - denken Sie bitte an einen Stuhl
12.05.
11.00 Uhr Kirche Velgast Predigtgottesdienst
18.05. (Sa)
18.30 Uhr Kirche Velgast Abendmahlsgottesdienst mit Kon-

firmanden, Gäste und Gemeinde
19.05.
10.00 Uhr Kirche Pütte Konfirmationsgottesdienst
14.00 Uhr Kirche Starkow Pfingstfestgottesdienst
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Fr, 10. Mai 2024, 
19.00 Uhr

Vortrag und Gespräch
Ostseeflüchtlinge im Stasi-Visier
Grenzregime und Fluchtbewegung an 
der DDR-Ostseeküste
Referent: Dr. Volker Höffer (Bundesar-
chiv/Stasi-Unterlagen-Archiv Rostock)
Haus des Gastes Graal-Müritz
Rostocker Str. 3, 18181 Graal-Müritz
(Angebot in Kooperation mit der Touris-
mus- und Kur GmbH Graal-Müritz)

10. April - 
03. Mai 2024
Mo 8-12 Uhr
Di 8-12 und 13-18 Uhr
Do 8-12 und 13-16 Uhr
und zu den Kurszeiten

Ausstellung
Die Stasi
Ausstellung über die Geheimpolizei der DDR
Kreisvolkshochschule
Vorpommern-Rügen
Geschäftsstelle Stralsund
Tribseer Damm 76, 18437 Stralsund

Vorschau Juni
Di, 04. Juni 2024, 
13.00 - 17.00 Uhr

Bürgerberatung
Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen?
Dokumentations- und Gedenkstätte
in der ehemaligen Untersuchungshaft
der Staatssicherheit Rostock (DuG)
Grüner Weg 5, 18055 Rostock
(Angebot in Kooperation mit der LpB 
M-V/DuG)

Mi, 05. Juni 2024, 
15.00 Uhr

Öffentliche Führung
Einer Diktatur auf der Spur
Unterwegs im Stasi-Unterlagen-Archiv
Bundesarchiv
Stasi-Unterlagen-Archiv Rostock
Straße der Demokratie 2
18196 Waldeck-Dummerstorf

Änderungen vorbehalten!
Beate Karow, Sachbearbeiterin
Bundesarchiv, -Stasi-Unterlagen-Archiv-
Außenstelle Rostock

wenn das Blütenangebot mit Nektar und Pollen über den gesamten 
Frühling und Sommer ausreicht. Selbst in Dörfern mit Hausgärten 
mangelt es ab Juli daran. Grund genug, um Biene Majas wilden 
Schwestern schon jetzt einen gedeckten Tisch vorzubereiten. Bereits 
im Blumenbeet, im Kräuter-
oder Obstgarten ist im Gartenjahr so einiges für die Wildbienen 
möglich. Empfehlenswert sind „Bienenpflanzen“ wie Schnee-Heide, 
Lerchensporn, Lungenkraut, Rote Johannisbeere, ungefüllte 
Wildrosen, Bärlauch, Maiglöckchen, Brombeere, Himbeere, 
Salbei, Beinwell, Zitronenmelisse, Margerite, Blut-Weiderich, 
Baldrian, Dill, Drüsige Kugeldistel, Garten-Katzenminze, Malven, 
Natternkopf, Wilde Karde, Große Königskerze, Pfefferminze, 
Glatt- und Raublattaster.
Wo im Garten bereits üppig die Wildkräuter wie Weiße und Rote 
Taubnessel erblühen, empfiehlt es sich, diese Blütenpracht bewusst 
zu schonen.
Danke an alle, die mitmachen!

Ralf Schmidt (Dipl.-Biol.)
NABU Nordvorpommern e.V.

Bundesarchiv - Stasi-Unterlagen-Archiv Rostock

Veranstaltungsdaten für Mai und Vorschau Juni 2024

Di, 07. Mai 2024, 
13.00 - 17.00 Uhr

Bürgerberatung
Wie kann ich meine Stasi-Akte 
einsehen?
Dokumentations- und Gedenkstätte
in der ehemaligen Untersuchungshaft
der Staatssicherheit Rostock (DuG)
Grüner Weg 5, 18055 Rostock
(Angebot in Kooperation mit der LpB 
M-V/DuG)

Ende des Amtlichen Teils
Bitte beachten Sie auch die nachfolgenden Anzeigen 

unserer Gewerbetreibenden.




